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(801-1) Nr. 3754.

Tritte erec. Feilbietung.
Von dcm t. l. städt.«dclea,.Bezirlsge'

richte Laibach wird im Naä'h.uigc zum
Edicle vom 12. December v. I . , Nr. 17627,
kundgemacht, daß dic erstc, auf dcn 29sten
Februar l. I . , und die zweite, auf den
I .Apr i l l. I . bestimmte executive Feil«
bictungder dem Johann KoSut von Wilschie!
geb.ör'gcn Realität über bcidcrstiliqcs Ein»'
Verständniß sistirt wurdc und daß es bei
der drillen, am

2, Mai l. I.
angeordneten exccutioen Feilbittnng sein
Verbleiben hade. !

K. k. städt. 'deleg. Bezirksgericht ̂ ai»!
bach, am 20. Fcbniar 1868. ,
? 8 5 7 - 1 ) Nr. 1149.

Tritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. Vc^rtsgerichte Laas wird ^

bekannt gemacht, daß die in der Exe«
cntionSsachc dls MaihiaS Strilof gegen ^
Themas Paliiö von M^rlouc auf dcn,
21. Februar und 21. Mär ; l. I . ange
ordneten erste und zweite Rcalfeilbictung!
über EinVerständniß beider Theile als ab- ^
«ehalten erllält worden sind, und daß es,
bei der auf den !

22. A p r i l d . I . '

angeordneten drillen Feilbictuna. der Rea.
litüt des Exccuten Urd Nr. 3 " i Grund-
buch Gut Hallcrstein sein Verbleiben habe.!

K. l. Beziitogericht LaaS, am 19ten ^
Februar 1868. ^
' M 5 H 7 i ) " Nr. 771.

Tritte erec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte ^aas wird,

hiemit bekannt gemacht: !
Es seien die in der Exccutionssache

des Herrn Franz Pecc von Altenmarlt
gegen Michael Ianezic von Oberscedorf ^
mit dem Bescheide vom 22. October 1867, j
Z 7482, angeordneten erste und zweite
executive Rcalfeilbictungstagsatzung über
Einverständl'iß bcidtr The<le als abac-
ljüllen angesehen, wogegen eS bei der
auf den

17. A p r i l d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, angeordneten dritten
FellbictUtia, unverändert zu verbleiben bat.

K. t. Bezirksgericht LaaS. am 5lcn
Acbrl.ar 1868.
( 8 5 2 - 1 ) Nr. 2340.

Erinnerung an die Ver-
lasscnschastsgläubiger.
Vom k. t. städ>..d l̂<g. Bezirksgerichte

Rudolfewerth wird bekannt ftem.'.cht, daß
am 2 l . Ocloder !866 zu Rudolfswenh
der wegen Schwachsinnes in Euratel ge-
standcnc A n t o n P e z h a l ohne Hmtc»
lussung eines letzten WMcns geslolben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, wem
auf seinen Vcrlaß ein El brecht zustehe,
so werden alle diejenigen, welche hierauf
ans was immer für einem Rcchtsgrnnde
Anspruch zu machen gedenken, aufgefo»
dcrt, ihr Erbrecht

b i n n e n einem J a h r e ,
von dcm untcn angesctztrn Tage gerechnet,
bei dicscm Gerichte anzunnlden und nnlcr
Nachweisung ib.rcs Erbrechtes ihre Erbs<
clllülniia, anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlassenjchaft, für welche inzwischen der
husige Handelsmann Vincenz Marin als
VcrlasscnschaftS > Curolor bestellt worden
ist, mit jenen, welche sich werden clbs<
erklärt und ihren Ervrcchtsti>el ausgewiesen
habcn, verhandelt und ihnen eingeanlwo»
tct, der nicht angetretene Thcil der Vcr»
lasscnschast aber, und wenn sich niemand
erbSerllärt hätte, die ganze Vcrlasscnschaft,
vom Staate als erdlos eingebogen würdc.

K. t. slädt.-delcg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrlh, am 26. März 186.^
'MZ^iI' ' " Nr. 2281".'

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wild hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Domladisch von Feistriz gegen An«
ton und Marqareth Urbancic von Grafen»
brunn Nr. 43 wegen aus dem Zahlung««

auftrage vom 21 . Ma i 1863, Z. 2644,
schuldiger 200 fl. 0. W. c. 5. ,:. m die
executive öffentliche Versteigerung der dem

^ ^etztern gehörigen, im Grundbuche der
Her, schaft AdelSbcrg «<ul) Urb.-Nr. 394 !<
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hol̂ cnen Schätzungswcrthe von 500 fl.
ü. W., gewilligct und zur Vornahme der»
selben die Fcilbiclungslagsatzungen auf den

5. M a i ,
5. J u n i und
3. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier<
amt« mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Icilbictung auch unter dcm
SchätzlMgswcrthe an den Meistbietenden
hlntangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchsextract und die Llcilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gclvohn»
lichen Amlsstundcn eingesehen wcrocn.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz, an, 18len
März 1868

(847—1) Nr. 905.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirtsgcrichti! ̂ ack

wird hiemit oelannt gemacht: >
Es sli über das Ansuchen des Thomas

Bißjak von Alioßlitz gegen Gregor Dolli»
nar von Podgora Nr. 12 wegen auS
dem Zahlungsaufträge vom 6. Ma i 1867,
Z 734, schuloigcr 210 ft. ö. W. «'. ' . >'
in die executive öffentliche Vcrstci^cruüg
der dem Veytern gehörigen, im Gru id '
buche der Herrschaft !̂ack >ul, Urb.-)ir, 603
vorlummcndcn, ,n Podgora ><»!> H.-,)ir. 12
gclcgcnen Hubrealilät, im gerichtlich cr̂
hobencn Schätzungswerthe von 3869 fl.
20 kr. C. M. , gewililget und zur Vor-
nähme delselbcn die erste FellvietungStag«
satzung aus den

2 9 A p r i l ,
die zweite auf den

29. M a i j
und die drille auf den '

30. Iuni l. I.,
jedesmal VormiltagS um 9 Uhr, im ^
Amtesihe mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feiluielnng auch unlcr
dem Schützungswerthe au den Meistbieten-
den hiNtangegeben werde. !

Das Schätzuligspiotokoll, dcr Grund-
buchsextract und die Licitaliondbedilignisse
tonnen bei dicsem Gerichtc in ten gcwöyn«
lichen AmtSslunden eingcscl^n werden. ,

K. k. Bezirksgericht ^act, am 29stcn
Februar 1868. !

( 7 3 8 - 1 ) 'Nr. 499. !

Grecutive Feilbietuu^.
Von dem k.l. BezirtSgelichtc 'Nenuiarlil

wird hiemit bekannt gemacht: !
Es sei über das Ansuchen des Ioscf

Megliö vou Relene g^ci, Mallhäus^
Kunili von Sienitschne wcg^n ^us dem '
Zahlungsaufira^e vom 24. Iu» i 1867, ^
Z 1276. schuldiger 300 fl. ö. W. c - >. c
in die executive öffentliche Versteigerung'
der dem letzteren gehörige», im Grund»
buche dcS Gutes Galwifcls >ul> Rct..
)tr. 6 und Eurr.-Nr. 84.^ vorkoluiucnocn,
gerichtlich auf 3533 fl bcwcrthelcn Rcali'
tat sammt An- und Zugehör, sowie dcr
Fährnisse, inl gerichtlich erhobenen Schüz«
zunüswerthc von 320 f l . 50 kr. ö. W,, ge -
williget und zur Vornahme derselben dic
drei FeildietungStagsatzungcn auf den

4. M a i ,
4. J u n i und
2. J u l i 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orlc
dcr Realität mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalität
nur bei dcr letzten, das Mobilar abcr bei
dcr zweiten Feilbielung auch unter dcm
Schätzungswcrthe a» den Meistbietenden
hilitana.ea.tbcn werde.

Da« Schahunasprototoll, der Grund'
buchscxtract und die Licitationibcdingnisse
können bci diesem Gerichtc in der, ge>
wohnlichen AmtSstilnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ncumarlll, cm,
17. März 1868.

, (81l-1) Nr. 2306.

! Erccutive Feilbietunss.
^ Von dem k. t. Bezirksgerichte Fcistriz
! wird hiemit bekannt gemacht:
i Es <ei über das Ansuchsn des Herrn
Mathias Valtenciö von Dorncgg, Macht-
haber des Johann Kauciö von Präwald,
gegen Iuscf Äiarincic von Saguric ^)lr.
45 wsgtn aus dem Vergleiche uom I l lcn
December 1862, Z. 3625, schuloiger 107 ft.
ö. W. l), «. c. in die execulioc öffcut»
lichc Versteigerung der dem Letztern ge-
hörigen, im Gründliche Herrschaft Prcm
5ul̂  Urb.«Nr. 23 vorkommenden Realität,
«m gerichtlich erhobenen Schützlingswerthe
von 1329 f l . ö. W., gewilliget und zur
Vornahme dcrsclbeu dic FcilbietungStag«
satzungcn auf dcn

5. M a i ,
5. J u n i und
3. J u l i 1868,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier»
nmts mit dcm Anhange bestimmt wordcu,
daß dic feilzubietende Realität nur bci
dlr letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzungöwcrthc <,n den Meistbietenden
hintangcgclicn wcrde.

Das Schätzungöprutololl, der Gruno»
buchöeftract und dic ^icitadollSbcdiugnissc
tönncil bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstllndcn cingcsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am I8len
März 1868.
(754—1) Nr. 543.

Executive Feilbictung.
Von dcm t. l. Vc^ilsgcllchle Tschcr«

ncmbl wild hicnnt bekannt gemacht:
Es scl üuer das Ansuchen desHtlln Dr.

Valentin Pieuc von Sle<u gegen Josef
Stclgar von Sporeben wegcu aus dem
Zahlungsaufträge vom 18. Icimicr 1867,
Z. 340, schuldiger 618 fl. ö. W. «.'. ̂ , «.
in d,e cfccutivc öffentliche Velsteigerung
dcc dem letzteren gchüli^rn, ,m Gluno«
buche dcr Herrschaft Goltschcc >ul> 'l'«»,».
18, Fol. 2441, uud Helrjchaft Tscher«
nembl >uii Urd.'Nr. 113 voitommendcn
Rcalitäicn, iin gerichtlich erhobenen Gchäz>
zungslvcrlhe vou 760 fl. ö. W., gewilliget
und zur Vornahlne derselben die Fclllile»
tungslagsatzungen auf dcn

9. M a i ,
10. J u n i und
11. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormitlags um 10 Uhr, iu der
GcnchiÄkanzlci mit ocm A>,hange bestimmt
lvordcn, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctzlcn Fclllnelni'g auch unicr
dcm SchatznngSlvcrlhc an dcn Mcislliic«
tcndcn hinlaiigegcbcn wcrde.

Das Schützuligsprototoll, der Grund-
buchscrtracl und dic ^icilationsdcdingnissc
töilnen bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
llchei, Amlöstuüdcn cin^schcn weldeil.

K, t. Acziitsgcricht Tschcrncuib!, am
19. Fcbruar 1868. ^

"(331.-1) Nr. 204.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k- BcziilOglrichlc Fniuiz

wird bekannt gemacht:
Man habe zur Einbringung der aus

dcm Urtheile vom 26. August I W 6 , Z.
16183, und gcrichtlichm Vciglcichc <ll̂
in!,,,,. 17. Febiuar 1867, Z. 3411, dcm
lz. Domäncliärar schuldigen 121 st. sammt
Zinsen seil 11. Novtmdcr 1863, dcr Gc>
richls' und der liehcrigcn, auf 13 fl.
30^ kr. odjnslirttn Excclitionstostc» l . >. >'.
dic executive Fcilbictnng der dcr Gemeinde
Sagiric ans dcin Kal!>ucrtragc vom 30slen
Iänricr 1864 auf dic Alpe Pallschic,
Kat^slr. .Grundparzellc Nr. 1375 ü uud
13751» dcr Stcliergcmeiudc Pliltschic, n i^
derselben Gemeinde auS dcm Ablösnngs«
und Thcilunnscrlcnntnisst dcr k. l. Grund»
lastc» < Ablösungs. ll!id Regulir - ̂ andcs'
cmnmiision in ̂ aibach uo,u 19. Juni 1863,
Z. 1669, bestallet durch das Ministerial«
cikemuniß vom 5. Novcinbcr 1863, Z.
3145, dann der Vormcrtllngömluude dcr
genannten Landescommission vom 5tcn
Februar 1864, Z. 196, bezüglich dc« von
der Kalastral^Grundparzellc Nr. 1374 dcr
Sttuergcmeinde Paltschie, nämlich des
HulhweidelerraiuS .leru» und 8l>i><>l>k,

l <!)<,', zugetheiltcll und auch abgemarkten,
anch im Sleuertatlister uutcr Parzclle'Nr.
1374 l>̂ ! und 1374 l)li der Slcue> gemeinde
Pallschie eingetragenen, jedoch grundbüch'
lich noch nicht zugeschriebenen Grundbe»
sitze« —zustehenden, gerichtlich auf 165 fl.
und 176 fl. 80 kr. zusammen auf 341 ft.
80 kr. bewerthcten Ncchle bewilliget und
zu deren Vornahme dic FcilbictungStag«
sa4ungen auf dcn

1. und 15. M a i 1 8 6 8 ,
jedesmal Vr>rmittag um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichtökanzlei mit dcm Beisätze
angeordnet, daß diese Rcchle bci der elften
Fcilbietung nur um obcr über den Schäz-
jungöwcrth, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegcben werdcn.

Hicrzn werten die Kauflustigen mit
dcm Bcisahc eingeladen, das; dic Lici»
lalionsbcdlngliisse und Doclimenle der
feilzubietenden Rechte sowohl hicrsjirichlS
zu dcn gewöhnlichen Anltc'slundcn, als
auch lici dcr k. l. Finanzprocuralur in ^ai>
bach cingcschcn wei-den tonnen.

K. l. Bezirksgericht Feislriz, am 13lcn
Iäimcr 1868.
" ( 8 0 ^ " s ) Nr. 2105.'

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Feist, iz

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Antoü

Domladiö von Witlignc gcgen Mai l i»
SeUcs von Hlühlenberg wegen aus dcni
Be'glcichc vom 28. Scpl,mlicr 1867, >).
662 l , schuldiger 70 f l . ü. W. ^. >-. ' ' .
in die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem Lctzlcrn gehörigen, im Grundbliche dc»
Hem'chaft Prcm l̂ll> Urb.«9tr. 5 vorlm»^
iliendeu Ncalität, im gerichtlich erhobenen
Schätz'N'genitrlhe von 2900 ft. ü. W.,
gewilligct und zu» Voluahmc dclseldcil die
Fe!lbiclungstac<slitzungen auf den

28. A p r i l ,
2 9. M a i und
2 6. I n l i i 1 Y 6 H ,

, jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, hici'
s,crichls mit dein Anhange bcstimlnt n.or"

z bcn, daß die feilzubietende Nealllüt M'r bcl
^dcr lrtzten FrÜbiclnng auch unter dem
Echäsüiigsiverthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScxtract und die Licilationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhi^
lichen AmiSslnüden eingrsetien werden.

K. l. Bczirlo^eiichl Fcistriz, am I Iteli
März 1,^68.

! (854 2) N r . " ^ ! ^ '

Dritte erec. Feilbietnng.
Vr«n dem f. k. Bczirki'gcrichlc Laas

wild hicnnt bekannt ocinacht:
! Es scicn die in dcr Execnlionösache
dcs Hcrrn Franz P>öe von Altcnmarlt
gcgcn Mathias S lu l von Uschcul m't
dcni Bcschcidc vom 22. October 186?,

! Z. 7481, aüszcoidncten crstc und zw,i^
exi-clitive FrilbictUl'lislllgsotzlil'g über <3i>'
Verständniß bcidcr Theilc als abg«hall^
aügcschcn, wogrg-n eS bci dcr aus dcn

15. A p r i l d . I , .
Vormittags 9 Uhr, anyeordncttn dril ls
Fcilbiclung unverandcrt zn uclblcibcn hn^'

K. k. Bc^irlögericht Laas, um 1 ^ " "
Februar 1868.

Dritte erec. Feilbictuna
Nachdem zu dcr in der Exccnll0"6'

sache des Alex. Paulin vo» Biltcndott,
dnrch Dr. Burger von Kn'mlnirg, 0^^,
Frau i.'udovita Pollak von ^iclimurttl I" '
schuldiger 82 fl. 42 lr. <:. >. <'. mit dw
Bcschcidc vom 25. Februar 1868, Z - ^ ' A
auf dcn 24. März !, I . m,gc°!d»nlc» i " "
ten Rcalfeill'iclunq ein Kauflustig"' " ^ ,
crschicncu ist, so wird in der m>t c>l"g
Bescheide ans dcn

24. A p r i l d. I , ^ ,
angcordücten dritten Feibiclung t'^ ̂  gl«
rischcn Realität >̂!» Eons.'Nr. 1 ' " ^
Stadt Krainburg mit dcm vorigen
hangc lieschrillcn. , al"

K. k. Bezirksgericht Kraluburg,
24. März 1868.
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l77(i- 2 ' Nr. 1596.

Dritte crec. Feill k-tmu,.
Vo», gcfc'tigt»!! l. l, B.!,irt<<gcr!chtc

lvu'd liiemit dlllllnll stemücht, daß zur Bor-
nahmc der mil dicc^iich lichcoi Bcschcidc
vmu ..'4. Oclu^r 1607, Z. 0716, l>c>
Willigten drlttcu cj.ecut>vcn Fc,lbiclnng in
dn' Efccnlionssachc dcs Georg QuaS vou
Bcischrid, durch Hru. Dr. Prcuz in Slem,
widcr den miudcij. Au'rcaS Puschciuz von
l̂lhouitsch untrr der Vormundschaft der

Maiiauna Puschanz und des Thomas
Kall nschck, duich Hcrin Dr. Rudolph i»
l'llidach, i" !. 007 fl. 10 kr., der dcm Letz»
tttn gehörigen, im Grunobuchc der Pfarr»
«ill Sicin >u!» Urb.'^ir. 212 voikommen-
den , gerichtlich ans 4060 fl. bewcrlliclen
Realität dic Taysatzung ans dcn

2 8. April d. I .

Mit dcm vorigen Anhange angeordnet wurde.
K. f. Bezirksgericht Stein, am 18tcn

März 1868.

^2!^2)" Nr?892̂

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. ÄczirtSgcrichlc Littai

wnb hiclint bekannt l.cmucht:
Es sci über daS Ansuchen dcs Michael

Nlaloriu vo» Sa^or gcgcn Martin Nenci's
l>lll, Poloschlavaß wcgcn schuldiger 165, f l.
6. W. !'. 8 l:. in dic czccutiuc öffentliche
^crstcigcrnnii dcr dcm Lctzlciu gehörigen,
'M Giundduchc dcr Herrschaft Galkubcrg
'"!' Urb.-)ir. 358 vorlommcudcu Reclliläl,
''" gslichllich crholicucu Schätzunaswcrlhc
don2984fl. 40 lr. ö. W.. gcwilligct uud
Kur Vornahme derselben d,c Fcilbicluugs-
^ysatzuugcn anf den

2 9. A p r i l ,
2 9. M a i und
3 0. J u n i 1 8 0 8 ,

i'dtsmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
AlNlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealitäl
'^ ' l - bei dcr letalen Fcilbiclung anch uutci
dcm Schätzungswcrthc an dc:i Mcislbic-
trndcil hiutanssegeben werde.

Das Schätznngt'prototoll, dcr Grnnd-
u»chi!cxtr<ict und die VicilntioiiSbcdingnissc
^Hiicil Iici diesem Gcilchlc in dcn czcwöhn-
uchen AmtSstunden cinacselicn werden.

K. k. Bczirlsnericht Lilt.n, am Mm
März 1868.

(820—2) Nr 41<.>?

Fahrllisse ulld
Rcalitätelt-VcrstciqelUNss.

. Von dcm f. l. Bczirt^crichlc Sicin
wnd hicmit bclaüut gcmachl:
, Ei, ft, iib r daö Ansuchen des Joses

Z balc um, Milterdorf, durch Dr. Prcuz.
l̂ cgen Amu» Ncönil von Podhruschka, we--
uc» auö dcm Vergleiche vom 11. Juli v I , .
Ni . 4402, fchuldi«cr200fl. ö W «.>,«'
'n die efecutwc öff.mlichc Vcrstci^crnng
dcr dem V'tzleln nch,):!,,,cn, im Giiind-
'̂che dc> H^.irsch '̂l Muülcudorf -ül'Uib.^

^'r. 200 oll,lo:nn!end>n. lmu Schätzunao-
plotololls vom 30. Slp i . 1807. Nr. 6224.
gerichtlich auf !307fi . 40t>. lxwerlh^lcn
"^' l i tät, sa»>mt An- und Zi!',,chor, und
^ r laut Schntzuln^proll'loU'» vum I4tsn
vciudsr 1807, Nr, 0518, unichtlich a^f'
' " ft. ü. 31). c>. <,. dcwcrlhclm Fahi niffc.
p.cw!llî ct u„d wcidc:, ;ur Vorn.'hmc dcr
"looilllr'Fcilm'cliiüi, dcr

20. A p r i l nnd dcr
4. M a i l. I .

'" >"(!,» der Fadrnifsc, zur Bornalimc
^ l ' RcalfcÜliicluuss lilnr dic Tagsatzunlic»
°lif den

28, A l > r i l ,
2 7. M a i Ulid
.'; 0. J u n i 1 8 6 8 ,

lcdcaiüal Po'm!l!ags r>o<, 9 l is l2 Uhr,
'" dcr hicsic,cii Gclichtdla'^lci mit dcm
^"'satze nnsscolducl, daß d>e Fährnisse l>ci
^c>tc». di^ Rcalilat adcr an dcr drillcn
^"ll'ahllnq auch unter dcm Schätzungs
'""thc an den Mcisllnctcl-.dci' hinlauac-
^dcn wcrdcn.

Das Schählmgöprr.tololl, dcr Orm-.d.
"Uio^llact und dic Licilaiion^cdinglusss
"'>!e.! in den gewöhnlichen Amtcstnnden

^ ' " ° ' " s elngeschc» we.deu.

^ ^ e V i ^ " ' " ^ ' 5 t t u , a«n 22s.en

(818—2) Nr. l175v

Ennllenmg.
' I '0N dclN >. t. Äez i l l > j e r i ch l c ^0>l0

dcrg wird der unlickamit mo dcsi>'dl,chcn
Gertraud Ociz>na hiciuil cr nncrl:

0 ' habe ^ral!^ Mikwc -«nio. uon
Adclslierg, xii) i»rll!«>. N , Februar 1868,
Z. 1175>, widcr dieselbe die Aufsordc'.uugs'
llagc dahin, sie h.lbc ihre Anspinchc unj
dcn Gclrac, von 71 fl. 18 tr vom Mlist-
bole für die cl)cmals Franz Milünc'scl>c, im
Grnndbuchc dcr St^atüh^rrschafl Aoclc^
bcrg 5ul> Urd.'^ir. 17 vollummendc ^)ica.
lilät mitlclsl aufgcfoldcrlcr Älagc

b in nc n 3 0 T a n cn ,
geltend zu machen, oder diese Aufforde-
rung vishin zu dcuntworlcn, bei sonstiger ,
Auflage deb Stillschweigens. hicramtS ein
gebracht, worübcr dieselbe angewicscu ü>ild,
die ihr angcschuldclc Äcrühmuug biuncn
einer Frist von ^

3 0 Tagen !». <!. >. >
zu beantworten, o:cr gewärtigen solle, daß
>hr dicSfaUs das ewige Stillschweigen auf»
gctra^cn wcrdc.

Auch wird dcr unlicl.mnt wo abwe-
senden betlaglcn (Vertraut, Oclzma auf
ihre Gefahr und Kosten ein ̂ uii l lor <><l
lwiü»! ,n der Person des Herrn Karl
Prcmrou in Adelsdcrg aufgcslcM. ^

K. l. Bezirksgericht Adclsdcrg, .<m!
17. Februar 1808. ' >

(67'i_I^) )ir. 2024.

Erecutive Ocilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Fcistriz ^

wird hicmil bctaunt gemacht:
(i:ö sci über das Ansuchen des Slc-

fan Zalraiset von Nlinaistu, Vcz. 3aa^,
durch den Machthaber Franz Mazi aus
Großberg, gegei, Andreas Sedmal von
Hagurje wegen auo dcm Vergleiche lium
1. December I85>9, Z. ö836, schuldiger
38 fl, 32 t i . ü. W. <̂. 5. l!. ,n die czccu-
twc öffentliche Versteigerung dcr dem êtz<
lcru gehöligeu, i>u Gruudbuchc dcl Hcrr»
Ichuft Prcm ! l ^ Ulb.'^ir. 2 ' , , vortomnun'
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz>
zungöwcrlhc von 2l>40 fl. ö. W., gcwilli«
gcl und zur Vornahme derselben dic Feil'
mctungslagsatzun^cn auf den

2 4. A p r i l ,
i i2 . M a i und
2! j . J u n i 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hic^geiichlS
mit dem Auhlmgc bestimmt worden, daß
die sl'ilz»b!cttndc Ncatitat nur >ici dcr letz>
tm Fcllbictung auch uulcr dcm Schätzung«!-
wcrlhc an den Äicistbiclcndcu huilaugc-
gcbcn werde.

DaS Schätznn^clprotcloll, dcr Ollmd-
buchocz-tracl uud dic ^imalimiöbcdMlMssc
tonnen bei diesem Gcl.chlc i» dcu gcwöyn«
lichcn Amlösllludcu eingesehen werden.

K. f. ÄczirtV<gcricht Feist, <>, a»n 9len
März 1868.

(820—2) Nr. 1032.

Executive Feillnetuug.
Bon dcm t. l. Bezillsgerichle Lüiai

wird hiemit bclannt gemacht:
Es ĉi ubc: dao Ansuchcu dcr t, k, F i '

u.nizprocurüllir u«.'n ^aiu^ch glgc» Iohauu
Sl^par von Huderuuuc wlgc» aus dcul
^lUilüilySlinitlligc r>om 27. April l803,
>z. 0 l l , schuldiger 22 sl. 77 lr. <, >. ^ in
die czcculiuc öffentliche Verslcigciung der
d l̂u Vettern gchmi^cl!, im Giul,ddnu>l, dc«<
Glltcs Thurn G«Mnslcin .>nl> Urd,''.Ns. l l i3
vvllommi ndcn Rcal,tät, im gerichtlich crl)0>
bc»cn Schä^lingc'wcitl)^ r>oi, 1408 fl.ö. W.,
gcwill'^ct nod znr Volnahmc dcriclbln die
Flildictungolagsatzungen auf den

22. A p r i l ,
2 2. M a i und
2 3. J u n i 1 8 6 8 ,

jedcsmül Vormittags um 9 Uhr, i» der
Aml5tlluzl<-i mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fsilz^iclcnbc Rcaliläl nur
bei dcr lctztc-, Fcilniclnug auch imler dcm
SchälMMwellhc «:>. den Mcisldiclcn^n
hlnlaugcgebcn wndc.

Dac, Schätzunsiöproloioll, dcr Ornnd-
buchscxtraa ulld dic Vlc,l^tionsl,'rd,ngnisse
löuncn bri dicsem Gerichte in dcl, gewöhn»
lichcn Amlostuulcu ciügcschcn wcidcu.

K. l. Bczirl<>gc!lcht ','itt.ii, au« btrn
März 1868.

<^824—2) Nr. 977. ,

(5recutivc Fcilbictullq.
Bon dcm l. t. Bezirlsgcrichlc Stciu

wird hicmit bekauul gemalt:
Es sci über das Ansuchen dcr Maria ^

KoSir von Glein, dmch Or. Prcuz, gcgcn
Pclci M-nlic roli Maüiisburg wcczcn aus
^?,,'Vc'gle>chcvom22 Juni 1866,Z.4049,
jchul^ g.r 328 ft. 94,̂  tr. ö. W. «'. >. <'. in ,
dic lfccutivc öffentliche Velstcigerung der
dem Achtern qchürigcn, im Grunobuchc
Schcil.ul'nchcl >»!» Urb.-)tr. 97 vorkom-
menden Ncalüäl, im gerichtlich erhobenen
Schatzungowclthc von 760 st. 10 lr. ö. W ,
gciuilllgcl und zur Vornahme dnsclben dic
drci Fcilbiclungolagsutzungcn auf dcn

2 8. A p r i l ,
2 7. M a i und
30. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, in dcr
Gerichlolanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wo:dcn, dust die scilznbiclcnde Realität nur
bei dcr letzten Fcilbillnng auch untcr dcm
Schlltzuugslvcithc ail reu Meistbietenden
hintau^gcbcu wcrdc.

Das SchlltzuügSprolotoll, dcr Giund-
buchilcxtracl und tnc Licillltionsbcdmlinisse
tönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtüsluudcu eingcschcn weiden.

K. t. Äczirlsgerich: Ticin, am 28stcu
Februar 1868.

( 8 4 0 - 2 ) Nr. 435)7.

Erecutive Feilbietimq.
Von dcm s. k. Äezisl̂ gcsichle Nllss.nfusi

wird hiemit bekannt gemacht:
! ES sci übcr das Ansnchen des Martin
^ Knodleha:- von N^ichenbuig gcqcn Johann
^ Icrnz von St. Kanzian weacu schnldî cr !
! 288 st. ö. W. l . >. l . in die executive ^
! öffentliche Versteigerung dcr dem Lctztcru ,
gehörigen, im G> undbuchc dcS GulcS Swur!

^.u!, Nctf, N i . 122 Fol. 277 vorkommen^ !
^ dcn Hublc^lilä'l samuil An- und Zugehör, !
, im gclichllich crhobculn Schätzuns^wcrthc!
j von 1010 fi. ö. W , gcwilligct und zur!
Vornähme derselben dic drei Fcilbielungs-
tagstthunsscu auf den

2 7. A p r i l ,
! 2 7. M a i und
! 2 7. I n n i I 8 6 8 ,

! jedesmal Vormillnas um i> Uhr. in dieser!
z Ocrichlskanzlci uiil dcm Anhange bcstimmt j
worden, daß die fcilzubielcndc Realität

! nur bci dcr lehlcu Fcilbictuug uuch untcr
! ücm Schätznugöwcrlhc an dci, Mclftbiclen'
! dcn hintangcv.cbcn werde.
! Das Schätzui!gdp!0lutl)ll, dcr Glund-
! buchö>z.-l!act uud die ^lclialionobediugmssl
l löluicn bci dicsciu Gerichte iu den gcwöhn-
! lichrn Amlcstundcn cingcschcu wcrocn.
! K. l. Bezirksgericht Nassenf,>ß, am
111. Dcccmbcr 1867.

! ( 7 4 0 - 3 ) Nr «086.

Erecutive Fcilbictunq.
- Von dc», k. l. Bczi l t^c, ich.'c Wippach
ll'irl» hilniil bllunnt g l m ^ l :

l Eö sci iibcr t>ao Äusu^cu dco Anlon
Mlat.r von Zgornarovan, Bezirk L'ück, gc'
gcn Mllllhäus Bozic von Z^Pi,izc Nr. 4 1 ,

!wcgcu auo dcm Vl'l^l.iche »oin 10. Dc»
^cemlnrI802, Z. 2<!88, schuld,gcr 107 fl.
! o. W. <.'. >. c. in die efculivc öffenllichc

Vcrslciglruu^ der dcm Vctzlcin g<l)ö<igcn,,
! im Grunl'Iiuchc dcr Hcli schnft Wippt',ch »>.»!'
! '^!!X. V, I>^'. 152. Uil '. 'Nr. 492. Nclf>
^Z. 5)2 uud I'-,!!. 155>, Ulb. Nr. 492 5<i9,
^ Rccif.-^. 845» vollommcnden Rcalilätcn,
im gcrichlllch citiodcucn Schätz,lügsweilhe
von 225>0 fl. ö. ^ . , gcwilli^cl uud zur Vor^

!nal)l»c dcisclbcn dic Fellbictungölagsatznü'
!^l l l auf dcn
! 24. A p r i l ,
l 29. M a i und
! 2 0. J u n i 1 8 0 8 ,

jedcsmul Vormittags um 9 Uhr, in dn Gc-
lüchrotanzlci mit dciu Anhänge bestimmt
worden, daß dic fcilzubictcndcn 3tcaliläll,u
bci der letztsll Feill'iclung anch untcr dem

^ Schätzun^wcrtlic an dcn Meistbietenden
! l)ii,la!>gcgevl.u wc; 5cu.

Da« Schätzungöprolotol!, dcr Grund-
buchscxtracl und dic ^icitaiiclnsbcdiugnissc
tonnen l'ci dicsciu Gnichtc in dcn gewöhn^
lichci, Amtssluüdcn cin<!cschcn n>crdeu.

K. l. Gezirlsgericht Wippach, l̂ m 5i!eu
März 186^.

(714—3) Nr. 434.

Vrecuti^ Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bclaunt gemacht:
Es sci über daß Ainuchcn der j^ran

Antouia Hcß von iDiöllliug gcgcn Johann
Zugl von Tschuril Nr. 18 wen/u aus dem

I vergleiche vom 8, Oclobcr 18<i2, Z. 3840,
schuldiger 100 fl. ö. W. <.».<'. in die exe»
cutioc öffentliche Versteigerung dcr dem
letzteren gehörigen, im Grundbuch? Tschcr»
ncmdlhi'f >!̂ l' Cur.'Nr. 92 vorkommenden

! Nculiläl, im gerichtlich cchobencu ^chäz»
! zuugewcrlhe von 272 si. 35, ts, ö. W , ge»
! williget und zur Vornahme derselben die exe»
culivcn Fcilbictungslagiatzungcn auf den

24. A p r i l ,
2 5. M a i und
2 6. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dieser
GcrichtSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wo,den, laß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbietun^ auch untcr
dem SchllhungSlvcrthc an den Meistbie-
tenden hiiilangc^lbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund'
bucheextract und die ^icitationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 26sten
Jänncr 1868.

(624 -3 ) Nr.M9.

Erecutive Fcilbietung.
^ Von dcm l. l. Bezirksgerichte Rad-
l mansdorf wird hiemit bekannt gemacht:
i Es fci übcr das Anfuchen dcr l. t.
^ FinanzeProcuralur in Laibach ln>m. des
! h. Acraro gegen Maria Prelln l von Laufen
wegen au« dcm st. ä. ZahlnügSauftragc
vom 31. Dcccmbcr 1865, Z. 5i28, schul.
dic,cr46fl. 57 ' / , kr. c:. « <-. ,» die cfcculivc
öffcnllichc Versteigerung der dcm Letztcrn gc-
hörisicu, im Grundbuchc der HerrschuftRad'

^mansdors «ul, Nclf. ° Nr. 290, Band lV.
Fol 103 vorkommenden, gerichtlich auf
1727 fl,, bcwlrlhelcn Realität gewilNgct,

, zur Vornahme derselben die Fcilbictunge
tagsatzun^cn auf dcn

2 1 . A p r i l ,
! 2 2. M a i und

2 2. I n n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergenchts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbiclung auch untcr dcm Schaz«
znngswcrlhc an dcn Mcislbictrndcn hint-
augcgcbcn wcrdc.

D^s Schatziiugspsotololl, der Grund»
buchsextract uud die ^icitullonsbedingnisse
tönnm bci ticstm Gerichte in dcn «c«

, wbhnlichcn AmlSslundcn ein êschen weiden.
j i i l. Blzi,ti,qcr,cht Rndmausdorf, am
^8. Fel'luar 1868.

(565)-3) Nr. 196.

! Erecutive Feilbietling.
', Bon dcm l. l. Vczirlsstcrichtc Ib l ia
wird Iiirmi! l'lf,.n!,l licmackt:

i Es sci i»bcr das Alisuchcn deS Il'bann
Tsizhsl von Blcl>,sfche ll^cu Hin, Alois
Nol'ol «.»on Is»r>ll w.grn aus dcm Ver«
l̂̂ lchc r>0!ii 23. Dccrmbci 1805, Z. 385,2,

schuldiger 525 fl. ö. W., l) ,<. c. in die
l tfeculilic öffentliche Vc-.stcigtruna der dcm
! Letzten gehörigen, im Grundbuchc der
Stadt Id i i i , «u!' Urb.-Nr. 97 vo,tom-
mcndln Ncalität, in, gcrichilich crliobcncu

l SchünnngSwcrlhc vun 1376 fi. ö. W..
gcwilliget uud zui Vornahme derselben die

' rxsenlinr» Fc'lbictun«Stll^satzunlicn auf den

2 2. A p r i l ,
27. M a i und
3 0. J u n i 1 8 6 8 .

^Vormittags um 9 Uhr, iu den Ämtelo«
c.'lilätcu mit dcm Anhanar dcstimml wor«

! dcn, daß dic fcilznbiclcndc Rruliläl nur
, bci dcr letzlcu Fcildietung auch unlcr drn»
S^ützungi'wrrthc an dcn Mcislb>5tendrtt
yiüls'lisjegclc!! wcidc.

Dâ > Echätzun^Sprolotoll. der Grui,b>
buchSeflracl lü.d i ic îc<la«!l>nslicdinsnisfc
töuncn bei dicscm Ocrichlc iu den ae-
wohnlichen slmlüstlmdm ei"!,csehen weidln,

K. l. ^^ i l ls^ i icht Id i ia , am 20,tcn
Jänner 1^65.
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Zahnärztliche Annonce.
Oesertis;lcr ordiüirt in der ^ahi lhei l r l lndv, Fahntechnik (die sogenannten i lu f td ruc t -

oder Iau^-biebissc natürlich inbegriffeu) uud dc>: cinschlägigcn Mundkrankhe i t cn täglich uon
? In« '.2 Uhr Vor- nud von halb !j bis >; Uhr Nachmittag? im >>otel ^l l ' l l w i ld»» M a n n ,
zweiten Stocl. Zimlu,r.Nr. ĵ und 4.

Dcö Oeferligun Zahnpu lve r uud Fahn t i nc tu r sind in den Apotheken der Herren
5i»»>»en>i ü»d « » , « uud beim Herrn l^ . IK»>,»» ,;u bctommen. ,

Xl l . Änf Verlangen werden auch Goldploinben »lit dein ueurstcn Morgan'schen
«rysta l lgo ldc auö Philadelphia gemacht.

Mcd. se Chir. Dr. Tamer,
( 7 9 2 - 9 j ?ücent der Zahnhcillundc an der Universität in Graz.

Ich erlaube mir dem hochverehrten Publicnm
die ergebene Anzeige ;u machen, daß ich geson-
nen bin.

Gesangsunterricht
;u ertheilen. 8<i<» i !

Anmeldungen werden in meiner Wohnung,
Ialendcrgassc Nr . 1^4, nsten Stock, entgegen-
genommen. Hachachinnqsvoll

^«>»>s.U»«>«»»», Opernsänger.

Zur hohen Beachtung
f ü r Bruchle idcnde.

Der berühmte B r u c h V i l s ^ m , dessen hoher
Werth selb»! in Paris anerkannt, uud welcher von
vielen medicinischen Autoritäten erprobt wurde,
welcher anch in vielen lausend Fällen glückliche
Euren hervorbrachte, kaun jedl'-zeit direct brieflich
vom l!uter',nchnetcn die Schachtel « 4 fl. ü. W,
gegen Einsendnng des Bciragcs, da die Postnach-
nahme nicht stattfinden kann, bezogen werden.
Für cine» nicht so alten Bruch ist eine Schachtel
hinreichend s3<» —3j
I . I . Kr Eisenhut in Gais, bei Tt.

Gallen (Hchweiz).

Annonce.
I m Gassenschcink

MM „gllldtllcn Schiff"
Nr. R98 am Naan

werden gute IV i s r l l e r VZeine, die Mciß!
zu 4 8 l i . , Untc rk ra incr zu -RQ kr.,!
sowic alich glitcS Kos l c r ^ iager-Vier
auSgeschänkt. M i t Achiung

(868-1) F . l l i l i i i a .
Ein

MjiiNar-
Capital

von VUtttt fl.
zusammen odcr in Thcilbeträ-
gen l> 3000 si., wird gegen dic
vorgeschriebene Sicherheit so-
gleich vergeben.

Nähere Auskunft im Spar-
eassegebande 1. Stock, Wohnung
Nr. VIII. s842-21

Hur Nachricht.
Tcm >'. l. Puhlicum beehre ich nnch bekannt

;n geben, daf̂  ich nebst der im i f r ö h l i c h ' s c h e n
Hause, Vienerstraße, innehabenden

» H ^ Backerei ^ M
nunmehr auch die bioher F r a n ; Wildner 'sche

l^H^ ztn^nsbäckerei 1^<z
im kleinen .tzosler'scken Gebäude neben der
t. t. Post übernommen habe, allwo ans bestem
eigenen Mrhlfabrirate, und zwar nm einem hier-
orts start gefühlten Bedürfnisse zn entsprechen,
tägl ich 4 mal gebacken wird, so das; um die
Stunden:

'5 Uhr und
ji .. Morgen?, dann
1 „ nnd
^ „ 5iachnntlag^

feinstes Luxusstebäck
frisch vom Ofen verabreicht wird.

Auch H o r n b r o t in 2truti>'n und Laiben
aus gan; re inem, uuvermcugtem Kornmrhl wird
allda stets vnrrälhig sein.

Ocffentlicheu Ansta l ten , Viewerscliaf-
t e n , Fabr iken und Bauunte rnehmer»
empfehle ich niich zum Abschlüsse uou H^otlicsc-
ruugö-Vrrtrcigen zu den convcnabelsten Veding-
Nissen, ' iMil-2)'

Georg Krieger m Laibach.
(825—2) ')!,-. 1774.

Vekamltmachullg.
Vom gefclligtcn t. l. Bcziri^gclichtc

wird hiemit bekalint gemacht, daß dic, in!
> der Excclitiolissache des Frc,»; ikui^ll voll
OorejnüvaS widcr Johann P>rz von Ko»
ses, dcm RcalfcilbielllngSgcsuch',' für dc»
Tabulaigläubiger Nilolaus Daminouich
angeschlossene Rubr.il, <l>> l>!i»<,̂ . 28. Jail '
ner 1868, Zahl 520, wegen lüid^nutcn
Aufel'thalteo dcösclbcn dem gcrichllich auf«
gestellten Curator Herrn Anton Krona-
bethvogl, k. k. Notar in Stein, zngesllllt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25ste>,
März 1868

(781—3) " ' Nr. '2 «82 '

Zweite crec. Feildietung.
I m Nachhangt zum Edictc von: Uten

Jänner 1868, Z. 85 , wird t?ck̂ n»t gĉ
! macht, daß z», der in der ^fccutionKsachc
des Blas TomSic von Fcislriz gegen
Michel Tomöic oon Watsch Nr. 20 ,'><>.
18 fi. 63,^ lr. l:. ^. <>. aus den 13. März^
1868 aügcordnctm elstcü Fcilbicluiig lcin
Kauflustiger eischienen ist, daß daher a>n

14, A p r i l d. I . ,
früli 9 Uhr, hiergcrichts znr zweiten Feil'
dißtung «cschritten wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Fe,striz, am >3len
März 1868.

Grosse Auswahl
von freistellenden (transportablen) und eingemauerten

ijMT Hpavhenlen ~!&&
unter f«ni*aiitic zu den billi*>*ten Prei«en, ferner übernimmt.
allo ISauarbeiteu und Kcparatiiren und bittet um geneig-
ten Zuspruch A n » n A I X I *

Albm C Aelitschin,
; Schlosser,
; ( 8 U 4 — t ) S t n r l t , K o k <•! P r S c h n c i <l c r g n s s c N r . Üf>G.

4UiCK*liuIiler Saiicrbruaiia
K o n i « Q t t o s Quel le bei K a r l s b a d .

Dieser Eancrbrunn ,st einer der betanntcstcn, anerkannt besten und llNiieiiehiusien
uutel de» uatnrllchcn ^äuerliugen. Abgesehen vun dcm höchst wichtigen inedicinischcii
Werth zeichnet sich d,e,er Läucrl ing noch a,s rin gewöhnliche? Gclrmit anßer und bci dcr
M a h l M vor allen ähnlichen Wassern uc>r;tlf,lich au«, weil er mit einer sehr aügeuchmeu
Empfindung von Erfrischung. Hä r tung und Belebung deu Turst lm'cht nnd eine labende
Kühlung im Korper verbreitet. Man taun ihn mit Wcin allein oder mit dieftm und etwciZ
Zucker gemischt trmkcn, un lctzd-ru Falle braust er im Glase hach auf nnd gibt ein dem
Champagner ähnliches, besonders au heißen Sommcrlagcn vortrefflich« nnd lMlindes Getränk

B a l l u n g e n auf gan;,.' und halbe Kruge und Flaschen werden pünktlichst cffeclmrt
durch die DeftolS in ieder grolzcrcu Vtadt und direct durch die Brunuenucrwaltung.

(768-2) iVl»tt««l ck «i^nn» „ «arlbad «ohmen)

Luftdruck-Gebisse, Saug-Gebiffte
das l'c>r;nglich!le, was dic Zahutcchnit ;u leisten im Stande ist. die einzigen wirklich ..lllnsllichcn"
Gebisse, da sie wcdcr mit Halcu oder Klaminern, noch durch Ringe oder St i f ten und auch ohne
durch d ie z e r b r e c h l i c h e n , höchst l ä s t i g e n H p i r a l s c d e r n im Muude befestigt zu wer»
den, einzig und al lou dl>2urch am Kiefer festsitzen und unbeweglich halten, dali sie sich allen T l M
leu demselben auf dc,i< Genaueste auschließcu.

,Hnr Anfertigung dieser garaiit irten Gebisse empfiehlt sich bestens

Zahnarzt Engländer
l«in-l«) im Heimann'schen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van 3 bis 5 Uhr Nachmittag.
> ^

Die von vielen medicinischen Autoritäten anerkannte und durch glänzende
Zeugnisse bewährte

Bruchsalbe für Unterleibs-Nruchleidende
UÜN Gott l . 2tlir^;e»,esssser ill Hcr isau, Canton ?lppcii',ell (Schweiz), ijt fortwähren»
frisch und eckt sowohl von dcmsellie» zu beziehen, als anch
durch Hrn.P. Virnbacbcr, Apoth. zum Obelisken in.ttlaste»fürt, uud Hrn, Gr. Birschis,

LlludschaftH-Aftochctc zu Viariahilf in ^taibach. Prei« pr, Topf fl. .'j 2l) lr.,
enthält keine schädlichen Vtoffe »silnnss ohne (^ntziindnng, in weitanS de»l
meisten Fällen sicher. Gebrauchsanweisung und Zeugnisse zur vorherige« Ueberzeil»
gung ans Verlangen «,»»<««,. Neichhaltiges vaster in Bruchbändern (222-4)

Gasthaus Verpachtung.
I m Orte A d e l s b e r s t ist ein Gasthau?, nachstehende ^ucalilälen mthallend: ein Wohnhai»'

mit i i Zimmern, einer Küche mit Sparherd, einer Spcisrlammer und einem Neiutel l i r , einen gerciil^
^ migen Hof mil einer Wagenschupfe, darin eine Holzlegc iind eine Crnlinial-Arilckenwaage s>̂ '
! I M Cenluer i!ast, einen Obst- und Gemüsegarten, darin >in Bicrsalou lind Haudleller, gcdccl>e

Kegelbahn, siiwie ein Gla^- u»d 3'reibhauö sammt Mistbeeten, -< zu ucrpachlen.
Bei dem zahlreichen besuche l>c», Fremden und Grolteubesuchrru, besonders i i l der S o w '

merzeit, ist für eine statte ssreqnruliiuüg dĉ< Gasthansri» dic best? Aufsicht. — Au, briefliche »'ic
mündliche Aufragen ertheilt Ant>siiuft der Eigeuthiimer M l i t t h ä n H i !oban daselbst. sk(!9- 1<

Bad Neubau®
(Steiermark)

! au drr sndbatmstatioii (? i l l i lmittelst Ellzug «; Stunden uon N i e n , 6,j Slimdm von Tricst),
i tilifligende Gebi r f ts-Thermen uon ^^" It., von umibcrtrofsl'M'r beilwirlung in g rauen- u»d
Nervenkrankhei ten, Nhenmat i sme». D a r m - und Vlasen - Hla tär rhen, Vr i isen-
und llHclenkSleivcn :c l^»l««,,->^«"»5sn,,, ,<r » , , , « . ^ > n l . Aufragen und Bestell»"-
gen.- Än die Direction des laüdschaftlicheu Vad^ ^truhau« bei Cilli, Steiirmarl, Prograinl»^
nnd Prsieiaris dü'.ch dirselbe gratis. Pude-Brofchürc in alleu Buchhandlungen, i8^>4 — l )

1 8 6 4" - P r o messen,
mit welchen 2EDED.^EVED G » l d c II

W ^ ^ schon am « H . ^z»»' lß « G « » zu gewinne» " ^ G
^ Gulden 2 mid ill) Kreuzer Stempel, auf je ltt 3ti!cl l gratis ;n habe» bei

Voelker & C% Wien,
KolovvnU-Klnir 4.

l Franlirle Zusendung der Ziehungsliste !M lr. — Auslage gegen ganze Nachnahme
! lUnnen nicht sfsectnirt werden. (l<2l<—ii)

Post.
nnd

Telegraphen-
Ktatilm.

Mineralbad

Krapina - Töplitz
Post-

lind

Tclcgraphll,-

Station.

in Croa t i cn .
vc», Bad «»»»llx«»», .'!, der siidbahiistation «»«««««»,»«»«, 5> und der Ttciubrilck Ilsftlel

! Aahnstatilln il5»>l̂ l».<5l«"' l̂ Tlunden rnlferut,

eröffnet seine Saison am I . Mai .
Die sehr wasslrrcichrii, c,ne Temperatur von ^<!-!l.')" «. habenden Duellen, deren Wi l lü^

bei Gicht , 3theu!l:a und dcrcn ssolgelraulheilcii uon lciner bisher besäumen iDnelle ubertro^
ist, sind uoch besonders bei Nerven le iden, bei Krankheiten der H a u t , der Tchle i inhäU^
nnd bri 'I^nndproeessen nl<« bcu'ährt angl'̂ eigt.

Tic neu erbaiil,'!, Vassin-, 2 c p a r a t - und Wannenbäder, comfortable, tluilwsise nM
rlegant eingerichtete Wnhnnngci,. inner pmchlvollcr <?ursssloll, schöne Hpeis,.'-. .Kaffee« »»b
Vi l la rdsa lon '3 , gute Nestanra t io» , Tal»le d ' l )ote, stabile l^urmnsik , V ä l l c , ^ ' 0 " '
cer te, Ze i tnnaen , Ueihbib l io thck, Varkan lagen :c. :c. gewähren den >>. «. <"us""
den il'iinschcn^N'crlhcu Comfort,

^um 1. Mai an tägliche Postuerbindniig mit «nbrdinsster Personen^ ln fnahme z>̂ ^
schm hier und der Bahns ta t ion Poltschach. Abfahrt vom K u r o r t ' ? Uhr MoniM?, " ^
>pöltschach !»"/. Uhr Morgen?. F a h r p r e i s pr, Person inclusive 4<) Pfd. Gepäck ' l fl.

Zimmer uun ?<) tr,, einzeluc Betten von ii<) lr. nnd Bäder uou 4 t l . nusivärtö, .
Auskünf te uud Qua r t i e re besorgt die Direction, daö Acrztlichc Herr !>>'. « . V " "

e « l « « ' l , Badearzt hier.
. t t rap ina-Töp l i y , im Tlpril l,^«

, 7i Die Direction. ^
Dcv königl. Kreis PhysicitS l ) l ' .Koch KrilNtcl-Donb0NS
bewahren sich ^ wie dnrch ,; w ö l f j ä h r i g e Ürfahruuq festgestellt ^ vrr- ^ - ^ 5 ? ^
mogc ihrer rc,chh,l,igeu Nestandtheilc der vorzüglichst <^ig»elsn K räu te r - / M ü N Z ^
' ' ^ P f l a „ , c n , ^ t e bei Hnsteu, Heiserke i t , Nanhei t im .Nalse. / H H ^ H O
^^ ,c t , ! e ,mn , lg : , „ indem sie in allen diesen Fällen l i nde rnd , r r i l . i Z ^ l U H G ^ '
,tnl. '»d üû ) bs,onderi< wohl thuend einwirkn, uud werden in l ä n a l ^ ^ * Ä W A , ^ .
^ .^ ' " " «" '" 'stehende. l l Htempel ucrsehrnen Original-Tcha^.lu ^ ^ ^ ^ ^

. -.., u»d 7« N k r . nach wie vor stet.' echt verlauft fiir Vaibach bei ^ H ? y ^

,vaup!plcch ?cr. ̂ . ... ^ > « « , n „ « « , ^ « , k l » « , ^polhetc. ..;n Manahil, ' . H " ' ^ "
' ^ ' . ' " i . / " ' ^ '"^ ^ ' l l < : Karl Krisper l- ' r io^l-n: Äpolh. Otto Eichler - k ' "

5 " " / . " , 'c« ^ ! ' ' ^ " ° " ' ^ " ' "h "l'd Johann Guppan - l i s» lu l» ! , ^ : Frau, K>'sp"
^ l t i a l : Ä Max 2gnllar - Vj , lnel , : Math, Littst, <72l !>^)
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